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„Feuerwerk der Schongauer Schützen:
DM-Titel und Rekord im Jubiläumsjahr“
Die FSG Schongau feiert ihren Erfolg bei der Vorderlader-

DM in Hannover mit sieben Medaillen und einem deutschen
Rekord.

Die Königlich-privilegierte Feuerschützengesellschaft Schongau
hat bei der jüngsten Deutschen Meisterschaft im
Vorderladerschießen beeindruckende Erfolge eingefahren. Die
Veranstaltung fand in Hannover statt und wird nicht nur für die
hervorragenden Leistungen der Schongauer Schützen in
Erinnerung bleiben, sondern auch wegen des besonderen
Jubiläums, das die Gesellschaft in diesem Jahr feiert.

Mit der Gründung im Jahr 1524 steht die FSG Schongau dieses
Jahr ihr 500-jähriges Bestehen stolz gegenüber. In einem Jahr,
das ganz im Zeichen des Feierns steht, haben sich die Schützen
von ihrer besten Seite gezeigt. Zehn Sportler der FSG hatten
sich qualifiziert, und das Team konnte sich über eine
beeindruckende Medaillenausbeute freuen.

Erfolgreiche Medaillenjagd in Hannover

Die Schongauer Schützen präsentierten sich stark und konnten
insgesamt sieben Meistertitel erringen, zusätzlich zu weiteren
Podestplätzen. In einem Wettkampf, der durch hohe
Temperaturen und Luftfeuchtigkeit erschwert wurde, war die
mentale und physische Stärke der Schützen gefordert. Georg
Suiter, ein Mitglied der FSG, berichtete von den
Herausforderungen, die der Wetterumschwung mit sich brachte.



Besonders hervorzuheben ist die Teamwertung im „Perkussions-
Dienstgewehr 100 Meter“. Das Trio bestehend aus Raimund
Zellner, Peter Käpernick und Georg Suiter erzielte 410 Ringe und
stellte damit den seit 2008 bestehenden deutschen Rekord ein.
Dies war der dritte Titel in Folge für die FSG in dieser Disziplin,
was die Dominanz des Teams unterstreicht.

Einzelne Ausnahmesportler

Unbestritten sticht Peter Käpernick als einer der erfolgreichsten
Schützen hervor. In sieben Disziplinen trat er an und konnte
dreimal die Goldmedaille im Einzel gewinnen. Besonders
spannend war sein Duell mit Vereinskollege Leonhard Brader im
Freigewehr, wo Käpernick sich nur knapp durchsetzen konnte. In
der Altersklasse der Herren I gab es ebenfalls ein packendes
Finish, als Kilian Fichtl mit geringem Vorsprung die Goldmedaille
im Perkussionsgewehr holte.

Ein weiteres bemerkenswertes Ergebnis lieferte Thomas Laumer,
der die Disziplin „Steinschloß-Gewehr liegend 100 Meter“ für
sich entscheiden konnte. Auch Leonhard Brader zeigte
beeindruckende Leistungen und holte sich sechsmal Medaillen –
darunter Teamgold im Freigewehr.

Die Schongauer Schützen haben in den letzten Jahren bei
nationalen sowie internationalen Wettkämpfen häufig ihre
Stärke bewiesen. Diese Meisterschaft war der nächste Beweis
ihrer beeindruckenden Leistungen und der harten Arbeit, die in
die Vorbereitung geflossen ist.

Letzte Vorbereitungen für die WM

Die nächste große Herausforderung steht bereits vor der Tür:
Die Weltmeisterschaft der Vorderladerschützen findet vom 25.
bis 31. August in Valeggio, Italien, statt. Die Schongauer
Schützen haben in der Vergangenheit immer wieder ihr Können
auf internationalem Parkett unter Beweis gestellt und werden
auch diesmal versuchen, ihre gute Form zu nutzen.



Interessierte dürfen gespannt sein, was die Schongauer
Schützen bei den kommenden Wettkämpfen leisten werden. Ihre
Erfolge von Hannover zeigen nicht nur individuelle Fähigkeiten,
sondern auch die Stärke des Teams. Die Vorfreude auf die
nächsten Herausforderungen und mögliche weitere
Errungenschaften ist groß.

Ein Blick auf die Tradition

Die Hintergründe der FSG Schongau und ihre beeindruckende
Historie spielen eine wichtige Rolle in der Identität des Vereins.
Seit 500 Jahren engagiert sich die Gesellschaft nicht nur im
wettbewerblichen Sport, sondern auch in der Pflege
traditioneller Werte und Geschicklichkeiten, die das Schießen
mit Vorderladern kennzeichnen. Mit jeder Meisterschaft andren
erneuern sie ihre Bestrebungen und setzen ein Zeichen für die
Zukunft der klassischen Schießkunst.

Die Schützengilde Schongau, gegründet im Jahr 1524, hat eine
lange und respektierte Tradition im Schießsport in Deutschland.
Die historischen Wurzeln der Gesellschaft zeichnen sich nicht
nur durch Wettkämpfe, sondern auch durch eine tief verwurzelte
Gemeinschaft und Kultur aus. Im Laufe der Jahrhunderte hat sich
das Schießen als Sport in verschiedenen Formen
weiterentwickelt, und die FSG Schongau ist ein herausragendes
Beispiel für die Bewahrung und den Anstieg dieser Tradition in
der modernen Zeit.

Als Teil der deutschen Schützenkultur hat sich die
Vorderladerschützenbewegung über die Jahre hinweg gefestigt.
Die Schützen von Schongau sind nicht nur auf nationaler Ebene
aktiv, sondern nehmen auch regelmäßig an internationalen
Wettkämpfen teil. Es ist erwähnenswert, dass viele Schützen wie
Peter Käpernick auch auf europäischer und weltweiter Ebene
Erfolge erzielt haben, was den guten Ruf der FSG weiter stärkt.

Verein und Gemeinschaft



Die FSG Schongau bringt nicht nur Sportler zusammen, sondern
fördert auch die Gemeinschaft innerhalb der Stadt und der
umliegenden Regionen. Veranstaltungen wie die deutsche
Meisterschaft ziehen nicht nur Teilnehmer, sondern auch viele
Zuschauer an, die in die Schützenkultur eintauchen können. Die
FSG ist mehr als nur ein Schießverein; sie spielt eine zentrale
Rolle in der sozialen Struktur Schongaus.

Zusätzlich zu den Wettkämpfen engagiert sich die Gesellschaft
auch in der Ausbildung junger Schützen. Durch spezielle
Programme zum Erlernen des Schießsports und der
Sicherheitsstandards stellen sie sicher, dass die Tradition des
Schießsports nicht nur erhalten bleibt, sondern auch an
zukünftige Generationen weitergegeben wird. Educative
Veranstaltungen und Workshops sind Teil des Engagements, das
den Verein auch bei der Jugend beliebt macht.

Aussichten auf zukünftige Wettbewerbe

Die bevorstehende Weltmeisterschaft der Vorderladerschützen,
die vom 25. bis 31. August im italienischen Valeggio stattfindet,
ist ein weiteres Highlight im Veranstaltungskalender. Die
Schongauer Schützen haben eine stolze Bilanz bei früheren
Weltmeisterschaften, was hohe Erwartungen an ihre Leistung
weckt.

Die Anforderungen an die Schützen sind hoch, insbesondere in
Bezug auf Technik und Präzision. Der intensive Wettkampf sowie
die Möglichkeit, sich mit internationalen Größen zu messen,
treiben die Schützen an, ihre beste Leistung zu zeigen und neue
Rekorde aufzustellen. Es bleibt abzuwarten, wie die Mannschaft
aus Schongau bei diesem internationalen Event abschneiden
wird und ob sie sich weiterer Medaillen würdig erweisen kann.
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